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Das Jahr 2014 im Überblick

Sonntag, 05.01.14 Bruchsaler Hallenstadtmeisterschaften 6. Platz

Freitag, 11.04.14 FV Sulzfeld - DJK Bruchsal 3:3

Mittwoch, 16.04.14 DJK Bruchsal – FC Spöck 1:2

Mittwoch, 30.04.14 FV Graben – DJK Bruchsal 5:1

Mittwoch, 14.05.14 DJK Bruchsal – SG Eschelbach 0:5

Mittwoch, 21.05.14 DJK Bruchsal – FSV Büchenau 0:5

Freitag, 30.05.14 Kleinfeldturnier beim FC Spöck 5. Platz

Mittwoch, 04.06.14 TSV Stettfeld – DJK Bruchsal 2:1

Mittwoch, 02.07.14 FC Forst - DJK Bruchsal 1:1

Mittwoch, 08.10.14 FC Spöck – DJK Bruchsal 3:3

Mittwoch, 15.10.14 FC Untergrombach – DJK Bruchsal 5:2
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Bruchsaler Hallen-Stadtmeisterschaften            6. Platz
Sonntag, den 5. Januar 2014 – Sporthalle Bruchsal
(Ausrichter: FC Germania Untergrombach)

Statistik:
Aufstellung:
Thomas Reinhold – Marc Edinger, Steffen Fabian, Michael Kessel, Torsten Eberle,
Albert Schinko, Michael Schlindwein, Kurt Schmidt, Andreas Stadtmüller, Thomas
Stadtmüller,  Dirk Willmann
DJK Bruchsal – SV62 Bruchsal 0:5
DJK Bruchsal – FC Heidelsheim 2:5
Tore: Michael Kessel, Marc Edinger
DJK Bruchsal – FC Untergrombach 4:2
Tore: Michael Kessel (2), Marc Edinger (2)
DJK Bruchsal – 1.FC Bruchsal 1:6
Tor: Steffen Fabian
DJK Bruchsal – FC Obergrombach 1:2
Tor: Steffen Fabian
Ausgangsituation:
Kurzfristig hatten wir (dank Thomas) am 30.12. die Gelegenheit, uns bei einer
Trainingseinheit in der Heidelsheimer Halle auf das bevorstehende Bruchsaler
Hallenevent vorzubereiten. Nach einem Jahr ohne Hallenstadtmeisterschaft (die
Halle wurde im Jahr 2013 generalsaniert) wartete der FC Untergrombach als
Ausrichter mit zwei wesentlichen Änderungen auf: Erstmals wurde das Turnier
auf zwei Tage gestreckt – am ersten Tag A-Jugend und AH, am zweiten Tag dann
die Senioren. Beim AH-Turnier gab es keine Gruppeneinteilung, sondern es
spielte „jeder gegen jeden“. Büchenau sagte kurzfristig ab.
Turnierverlauf:
Mit elf Mann starteten wir gut gerüstet ins fünf Spiele währende Turnier.
Im Auftaktmatch gegen den SV62 konnten wir das Spiel sehr lange offen
gestalten. Nach drei Minuten stand es zwar 0:1, es dauerte jedoch bis zwei
Minuten vor Schluss ehe wir das 0:2 hinnehmen mussten. Frustriert öffneten wir
in der Schlussphase unser Spiel und nahmen dafür noch drei Treffer entgegen.
Das zweite Match war ähnlich, aber doch anders: Bereits nach 17 Sekunden
lagen wir zurück, konnten jedoch durch Loddar und Marc zwei Mal den Anschluss
wieder herstellen und den jeweiligen Ausgleich erzielen. Am Ende brachen jedoch
auch hier wieder alle Dämme und wir gingen mit einem 2:5 vom Platz.
Das dritte Spiel gegen den Ausrichter, den FC Untergrombach war unser
überzeugendstes, was nicht zuletzt auch dem Gegner geschuldet war. Wir
dominierten das Spiel und mussten uns zu keiner Phase Sorgen machen, da wir
durchgängig in Front lagen. Zwei Mal Loddar und zwei Mal Marc sorgten für den
vielumjubelten und hochverdienten Dreier.
Das Lokalderby gegen den 1.FC Bruchsal startete zwar ebenso positiv (Steffen
konnte uns 1:0 in Führung schießen), allerdings wurde im weiteren Spielverlauf
schnell klar, dass hier für uns nichts zu holen war. So verloren wir am Ende
sicherlich etwas zu hoch mit 1:6.
Im abschließenden Match gegen den FC Obergrombach kam dann zum Ende
dieses für uns glorreichen Turniertages noch Pech dazu: Obergrombach schoss
zwei Mal auf unser Tor, einmal verdeckt und einmal abgefälscht und wurde dafür
mit dem Sieg belohnt. Der Treffer von Steffen reichte leider nicht zum
Punktgewinn. Turniersieger wurde der SV62 Bruchsal.
Fazit:
Halle ist für uns Freiluftsportler einfach nix… (Eigentlich nichts Neues)
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1. Spieltag

FV Sulzfeld -  DJK Bruchsal            3:3 (2:2)
Freitag, den 11. April 2014 – 19.30 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Jörg Schmadtke – Torsten Eberle, Rüdiger Zimmermann, Michael Kessel, Dirk
Willmann – Thomas Reinhold, Jörg Schröder, Steffen Fabian, Michael Schlindwein
– Michael Weiß, Marc Edinger
Ersatz (fliegend gewechselt): Philipp Erhardt, Holger Mönch, Andreas
Stadtmüller, Thomas Stadtmüller
Schiedsrichter: Theo Schmidt
Tore: 2:1 Andreas Stadtmüller (26.)

2:2 Andreas Stadtmüller (31.)
3:3 Marc Edinger (60.)

Personal:
Statt wie in den Vorjahren gegen Spöck ging es in diesem Jahr zum Saison-
auftakt tief in den Kraichgau zu einem bis dahin für uns unbekannten Gegner
nach Sulzfeld. Dank Gastspieler konnten wir auf vier Ersatzspieler zugreifen.
Taktik:
Auch zu Beginn des Jahres 2014 setzten wir auf unser bewährtes 4-4-2 mit der
Doppelsechs als Absicherung.
Spielverlauf:
An einem schönen Frühlingsabend starteten wir sehr konzentriert ins neue Spiel-
jahr. Von Anfang an entwickelte sich ein sehr ansehnliches Spiel und der Ball
zirkulierte sehr sicher in unseren Reihen. Leider mussten wir nach 15 bzw. 20
Minuten zwei Treffer einstecken, denen jeweils individuelle Fehler im Abwehr-
verbund voran gegangen waren. Das Positive an diesem Abend war, dass wir uns
nicht beirren ließen und ruhig und konzentriert weiter spielten. Im weiteren
Verlauf der ersten Halbzeit wurden wir dafür auch belohnt: Nachdem Stuhl mit
einem feinen Pass von Torsten, den er durch die Nahtstelle der gegnerischen
Viererkette gesteckt hatte, auf links auf die Reise geschickt worden war, konnte
er sicher ins lange Eck zum 1:2-Anschlusstreffer einschieben. Wenige Minuten
später segelte ein Freistoß von Thomas von halbrechts über Freund und Feind in
den gegnerischen Strafraum wo Stuhl sträflich allein gelassen, aus dem Rück-
raum angeschlichen kommend keine Mühe hatte zum 2:2 einzunicken. So gingen
wir gewissermaßen versöhnt in die Pause. Nach der Pause stellten wir etwas um.
Dies begünstigte die abermalige Führung der Gastgeber: In der Halbzeit wurde
der Wunsch laut, dass Stuhl doch nun einen Hattrick machen sollte. Der ließ sich
nicht zwei Mal bitten und lenkte einen an sich eher harmlosen Schuss per Kopf
unhaltbar für Schmadtke ins eigene Netz – letztlich wollte er in seiner nun
geänderten Rolle Rüdiger als Libero standesgemäß vertreten. Doch auch nach
diesem Nackenschlag ließ die Reaktion an diesem denkwürdigen Abend nicht auf
sich warten: Quasi im Gegenzug setzte sich Marc mit Nachdruck im gegnerischen
Strafraum durch und vollendete beherzt zum abermaligen Ausgleich. In den
restlichen zehn Minuten spielten wir weiterhin druckvoll nach vorne, konnten
jedoch nichts Zählbares mehr einfahren.
Fazit:
Eine rundum gelungene Mannschaftsleistung, unseren mitgebrachten Schiri Theo
ausdrücklich eingeschlossen. Die Positionen wurden gehalten und es wurde sehr
ballbesitzorientiert nach vorne gespielt.
Insofern wäre an diesem Abend ein knapper Sieg sicherlich nicht unverdient
gewesen. Alles in Allem aber ein gelungener Start ins neue Spieljahr.
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2. Spieltag

DJK Bruchsal – FC Spöck      1:1 (1:2)
Mittwoch, den 16. April 2014 – 19.30 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Thomas Reinhold – Dieter Bürk, Rüdiger Zimmermann, Michael Kessel, Torsten
Eberle - Jörg Schröder, Dirk Willmann, Andreas Stadtmüller, Tobias Boppré –
Michael Weiß, Marc Edinger
Ersatz (fliegend gewechselt): Philipp Erhardt, Holger Mönch, Thomas Stadtmüller
Schiedsrichter: Theo Schmidt
Tor: 1:1 Andreas Stadtmüller (4.)
Personal:
Steffen und Sackewitz mussten im Vergleich zum Auftakt passen, Schmadtke
stand nun beim Gegner im Tor. Für ihn rückte Thomas zwischen die Pfosten. Tobi
und Dieter feierten ihr Saisondebüt.
Taktik:
Änderungen in allen Mannschaftsteilen, nur der Sturm blieb unangetastet. Die
Grundordnung blieb konsequent beim 4-4-2.
Spielverlauf:
Der Anpfiff war kaum ertönt, schon zappelte der Ball im Netz: Spöck hatte den
Ball vom Anstoß weg nach vorne rechts durchgesteckt, der anschließende Schuss
landete trocken im langen Eck und es hieß somit früh 0:1. Etwas bedröppelt
versuchten wir trotzdem so unbeeindruckt wie möglich weiter zu spielen und
wurden schon nach wenigen Minuten belohnt. Marc hatte in ähnlicher Manier wie
die Gäste kurz zuvor Stuhl halbrechts in den Strafraum hinein den Ball aufgelegt,
der vollendete vom Eck des Fünfmeterraumes ins lange Eck und das Spiel war
wieder „auf Null“ bzw. es stand 1:1. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte wogte
das Spiel munter hin und her und wir kamen des Öfteren gefährlich vor das
Spöcker Tor, konnten jedoch nichts Zählbares herausarbeiten. So gingen wir mit
einem leistungsgerechten Unentschieden in die Pause.
Die ersten zehn, fünfzehn Minuten nach der Pause spielten wir in ähnlicher Art
und Weise weiter, verloren jedoch mit zunehmender Spieldauer die Ruhe und vor
allem auch die Ordnung im Spiel. Die Räume, die sich den Gästen dadurch boten,
blieben zunächst ungenutzt. Nachdem kurz zuvor Thomas mit einer Glanztat ins
rechte untere Eck abgetaucht war und das Unentschieden förmlich festgehalten
hatte, machten wir uns acht Minuten vor Schluss das Ding dann doch noch im
Wortsinne selbst rein. Ein eher harmloser Eckstoß rutschte am kurzen Eck durch
Holger und Michael hindurch, wurde irgendwie (?) abgefälscht und landete in
unserem Tor. Der Genickschuss. Danach ging gar nix mehr und Theo hatte ein
Einsehen und beendete die aus unserer Sicht schlicht vergeigte Partie.
Fazit:
Eine unnötige und darüber hinaus ungemein ärgerliche Niederlage, da wir in der
zweiten Hälfte ohne Not das Heft aus der Hand gaben und zunehmend planlos
agierten. Die Hoffnung, das Unentschieden über die Zeit retten zu können,
erfüllte sich leider nicht, so dass wir unterm Strich nicht unverdient die erste
Saisonniederlage hinnehmen mussten.
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3. Spieltag

FV Graben - DJK Bruchsal      5:1 (3:0)
Mittwoch, den 30. April 2014 – 19.30 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Jörg Schmadtke – Dieter Bürk, Rüdiger Zimmermann, Thomas Reinhold, Holger
Mönch – Florian Rink, Tobias Boppré, Andreas Stadtmüller, Frederik
Zimmermann – Michael Weiß, Thomas Stadtmüller
Ersatz (fliegend gewechselt):  Marc Edinger, Dirk Willmann
Tor: 3:1 Michael Weiß (51.)
Personal:
Rüdiger sei Dank retteten unzählige Spöcker Gastspieler diese prestigeträchtige
Partie in Graben. Allein drei (!) Mann aus unserem „Nachwuchsblock“
komplettierten den Kader…
Taktik:
Defensiv stehen und so lange wie möglich die Null halten – mehr Taktik und
mehr Zielstellung ging an diesem regnerischen April-Abend einfach nicht.
Spielverlauf:
Die Gastgeber machten vom Anpfiff weg klar wer Herr im Hause ist. Entlastung
von unserer Seite fand so gut wie nicht statt. Nachdem wir recht lange dem
Druck Stand halten konnten, war es nach zwanzig Minuten dann aber doch so
weit: Auf der linken Abwehrseite hatten sich die Grabener durchgespielt. Den
flachen Ball vom Torraumeck fälschte Rüdiger so unglücklich ab, dass Schmadtke
ihn nur noch mit den Fingerspitzen an den Innenpfosten lenken konnte.
Überhaupt Schmadtke: Die Leihgabe aus Spöck rettete mehrfach, war an den
weiteren Toren aber machtlos. Einen Treffer gab der Schiri nicht, da nicht klar
war ob der Spieler die Hand zu Hilfe nahm, nachdem er sich im Fünfmeterraum
etwas unsanft gegen Holger durchgesetzt hatte. So gingen wir mit einem unterm
Strich doch dem Spielverlauf entsprechenden 0:3 in die Pause.
In der zweiten Hälfte agierten die Gastgeber etwas offener und wechselten
zudem auch intensiv durch, so dass auch wir zunehmend Spielanteile gewinnen
konnten. Einer dieser Angriffe führte dann auch zu unserem Anschlusstreffer.
Michael schob einen Abpraller aus kurzer Distanz ein, nachdem kurzzeitig
Konfusion in der gegnerischen Hintermannschaft geherrscht hatte. Leider
konnten wir uns nicht mehr entscheidend durchsetzen, mussten jedoch auch
noch zwei weitere Treffer einstecken. So endete dieses Spiel mit einer etwas
hilflos zusammengewürfelten Mannschaft auch in der Höhe verdient mit 1:5.
Fazit:
Ein Rückfall in längst vergangene Zeiten. Durch zahllose Ausfälle waren wir
schlicht nicht zu einem geordneten Auftritt fähig.
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4. Spieltag

DJK Bruchsal – SG Eschelbach      0:5 (0:1)
Mittwoch, den 14. Mai 2014 – 19.30 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Jörg Schmadtke – Andreas Stadtmüller, Rüdiger Zimmermann, Thomas Reinhold,
Holger Mönch – Michael Weiß, Tobias Boppré, Steffen Fabian, Frederik
Zimmermann – Marc Edinger, Thomas Gollent
Ersatz (fliegend gewechselt):  Thomas Stadtmüller, Dirk Willmann
Schiedsrichter: Theo Schmidt
Personal:
Steffen und Thomas kehrten zurück. Alles andere weitgehend wie gehabt…
Taktik:
Defensiv sicher starten und gucken was geht. Dies war mehr oder minder die
Losung für das erste Match gegen uns bis dato unbekannten Gegner.
Spielverlauf:
Die erste Hälfte verlief abtastend und sehr ausgeglichen, da sich beide Teams
bisher noch nicht begegnet waren. Mit zunehmender Spieldauer erwies sich
Eschelbach als unbequemer Gegner, gegen den uns immer mehr die kreativen
Ideen verließen. Wir hatten zwar einige Möglichkeiten vor dem gegnerischen Tor,
aber Zwingendes kam leider nicht zustande. So brachte ein verunglückter
Querpass in die Mitte auf unseren letzten Mann Rüdiger, der diesen Ball nicht
erreichen konnte, den Gegner unverhofft frei vors Tor – und uns das 0:1. Mit
diesem ärgerlichen Rückstand gingen wir dann auch in die Pause.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit hatten wir unsere beste (aber sehr kurze) Phase:
Zunächst scheiterte Dirk mit einem Kopfball aus aussichtsreicher Position,
anschließend zog Marc aus halbrechter Position nur knapp am langen Pfosten
vorbei. Anschließend begannen wir schlicht auseinander zu zerbrechen: Ein
Fehler folgte dem nächsten und so fielen die weiteren Tore zwangsläufig. Am
Ende gingen wir mit einem 0:5 vom Platz und konnten uns nicht wirklich darüber
beklagen.
Fazit:
Eine klare Niederlage. Nach der ersten Halbzeit unnötig, aber in der zweiten
Halbzeit agierten wir einfach planlos ohne jegliche Idee für das Vorwärtsspiel.
Insofern auch in dieser Höhe nicht unverdient…
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5. Spieltag

DJK Bruchsal – FSV Büchenau      0:5 (0:3)
Mittwoch, den 21. Mai 2014 – 19.30 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Jörg Schmadtke – Dieter Bürk, Rüdiger Zimmermann, Michael Kessel, Thorsten
Eberle – Andreas Stadtmüller, Thomas Reinhold, Karl-Heinz Windisch, Steffen
Fabian – Marc Edinger, Thomas Gollent
Ersatz (fliegend gewechselt): Kurt Schmidt
Schiedsrichter: Theo Schmidt
Personal:
Sechs Ausfälle im Vergleich zur Vorwoche (Dirk, Holger, Tobi, Freddy, Joker und
Michael Weiß). Dieter, Loddar, Katsche und Kurt kehrten dafür ins Team zurück.
Unterm Strich somit nur ein Auswechselspieler am bis dahin heißesten Tag des
Jahres…
Taktik:
Unser bewährtes 4-4-2 mit geballter Defensive, Steffen als Ballverteiler und Marc
und Thomas als Doppelspitze sollte das Erfolgserlebnis bringen. Wieder mal kam
es aber anders…
Spielverlauf:
Die ersten zwanzig Minuten zeigte sich, dass Büchenau vordergründig ähnlich wie
wir agierte: Nicht übertrieben aggressiv, mit Abstand zum Gegner und eher
abwartend. Mit zunehmender Spieldauer wurde aber klar, dass der Gegner seine
Chancen zu nutzen wusste. Nachdem wir mehrfach aussichtsreich am letzten
Pass, am präzisen Abschluss oder wohl schlicht auch am eigenen Unvermögen
gescheitert waren, machte Büchenau all das in der zweiten Hälfte der ersten
Halbzeit dann einfach cleverer. Im entscheidenden Moment wacher, schneller
und mit Zug zum Tor. Drei Mal standen wir quasi daneben und ließen den Gegner
gewähren. So gingen wir mit 0:3 in die Pause, obwohl die Spielanteile bis dahin
doch einigermaßen gleichmäßig verteilt waren.
In seiner Pausenansprache brachte Helmut erstmals eine neue taktische
Formation in unsere DJK-Taktiklehre: die SCHACHTEL. Es war nicht klar, ob jeder
im Team verstanden hatte, was er uns eigentlich damit sagen wollte. Aber:
Unser Spiel wurde in der Folge etwas kompakter, die Lücke zwischen Abwehr und
Sturm war nicht mehr ganz so groß. Da dies wohl die Botschaft war, die Helmut
anbringen wollte, muss man seine Rede im Nachhinein als erfolgreich werten. Im
Spiel nach vorne wurden wir jedoch zunehmend harmloser und mutloser. Ein
Highlight gab es dann aber doch noch: Nach einem Foul an Thomas pfiff unser
umsichtiger Schiri Theo (O-Ton Gegner nach dem Spiel: „Bester Mann auf dem
Platz!“ – relativiert sich aber etwas, wenn man unsere Leistung als Vergleich
nimmt) den unvermeidlichen Strafstoß. Stuhl ließ sich die Gelegenheit nicht
nehmen, die Mannschaft in der Folgewoche mit Bier versorgen zu müssen. Da es
zu diesem Zeitpunkt aber bereits 0:5 stand, kann hier jedoch nicht von einer
spielentscheidenden Situation gesprochen werden…
Fazit:
Büchenau war im Prinzip der erwartet angenehme Gegner. Der Spielverlauf mit
dem deutlichen Ergebnis war dann doch etwas überraschend, das Resultat aber
in jedem Fall auch unserer abgelieferten Leistung angemessen.
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Kleinfeldturnier beim FC Spöck       Vize
Freitag, den 30.05.2014 – ab 18.00 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Thomas Reinhold – Marc Edinger, Steffen Fabian, Thomas Gollent, Florian Rink,
Kurt Schmidt, Andreas Stadtmüller, Thomas Stadtmüller, Dirk Willmann, Rüdiger
Zimmermann
DJK Bruchsal – FC Germania Friedrichstal 0:1
DJK Bruchsal – FC Spöck 1:0
Tor: Marc Edinger
DJK Bruchsal – FV Neuthard 1:1
Tor: Steffen Fabian
Ausgangsituation:
Mit vier Auswechselspielern gingen wir bestens ausgestattet in dieses
prestigeträchtige Turnier.
Turnierverlauf:
Im Auftaktmatch gegen Friedrichstal war das oberste Gebot ohne Niederlage ins
Turnier zu starten. Wir begannen sehr ruhig und geordnet und konnten uns
schnell Feldvorteile erspielen. Leider haperte es mit der Chancenverwertung. Wir
kamen mehrfach vorm gegnerischen Tor zu vielversprechenden Möglichkeiten,
konnten jedoch den Ball nicht im Gehäuse unterbringen. Steffen scheiterte
darüber hinaus, nachdem er den Torwart bereits umkurvt hatte, an den widrigen
Platzverhältnissen (J)… So kam es am Ende wie es kommen musste: Ein schön
vorgetragener Angriff reichte dem Gegner, den Sieg davon zu tragen und
unseren Turnierplan früh zu zerstören.
So ging es im zweiten Spiel gegen Spöck schon ums Ganze. Wir hielten dem
mentalen Druck stand und konnten nach ausgeglichenem Spiel einen 1:0-Sieg
davontragen. Marc hatte am Tormann früh attackiert und konnte diesen Treffer
quasi erzwingen.
Die Ausgangssituation beim letzten Spiel war klar: Wir mussten mit zwei Toren
Unterschied gegen Neuthard gewinnen. Gegen den erwartet starken Gegner
konnten wir uns lange behaupten und gingen durch einen sehenswerten Schuss
von Steffen etwas glücklich in Führung. Nahezu im Gegenzug fiel der Ausgleich
und am Ende hatten wir uns das Unentschieden zwar tapfer erkämpft, waren
aber trotzdem ausgeschieden.
Fazit:
Beim ersten Spiel hatten wir das Weiterkommen (unnötig) vergeigt. So blieb
unterm Strich für uns deutlich zu wenig, obwohl wir einen ansehnlichen Auftritt
hingelegt hatten.
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6. Spieltag

TSV Stettfeld - DJK Bruchsal      2:1 (1:1)
Mittwoch, den 04. Juni 2014 – 19.30 Uhr
Statistik:
Aufstellung:
Thomas Reinhold – Andreas Stadtmüller, Michael Kessel, Rüdiger Zimmermann,
Holger Mönch – Frederik Zimmermann, Thomas Stadtmüller, Dirk Willmann –
Marc Edinger, Thomas Gollent
+ 3 Stettfelder Gastspieler (Wolfgang, Werner und Ralf…J)
Tor: 1:1 Frederik Zimmermann (29.)
Personal:
Leider standen uns zu Spielbeginn nur zehn (eigene) Männer zur Verfügung. Da
der Gegner fast zu viel Mann an Bord hatte, nahmen wir das Angebot gerne an,
dass drei Spieler die Seiten wechselten und uns verstärkten.
Taktik:
Das System 4-4-2 mit zwei dichten Abwehrketten sollte Ordnung bringen und
uns aus der gesicherten Defensive heraus die Möglichkeit etwas Zählbares aus
Stettfeld davon zu tragen. Schwerpunkt lag dieses Mal ausdrücklich im
bewussten Verschieben, um die beiden Reihen auch tatsächlich geschlossen zu
halten.
Spielverlauf:
Die Gastspieler fügten sich von Beginn an bestens in unser Team ein, so dass wir
wirklich keinen Nachteil trotz dünner Besetzung spüren mussten. Nachdem wir in
der ersten Viertelstunde immer besser ins Spiel gekommen und auch ein paar
Mal halbwegs gefährlich vor dem gegnerischen aufgetaucht waren, machten wir
uns leider mal wieder „selber einen rein“: Thomas spielte einen Abschlag etwas
ungenau zu Lodda an der Strafraumgrenze. Der Ball versprang, Lodda stolperte -
und der aufgerückte Gegner ließ sich die Chance zum 1:0 nicht nehmen. Wir
spielten unbeeindruckt weiter und kamen verdientermaßen noch vor der Pause
zum Ausgleich: Freddy hatte von halblinks am Strafraumeck platziert mit seiner
linken Klebe abgezogen und der Ball landete unhaltbar im langen Eck.
In der Pause waren wir uns einig, dass wir nur konsequent wie im ersten
Durchgang weiterspielen müssten, um hier zum Erfolg zu gelangen. Dies glückte
uns auch und wir kamen im weiteren Spielverlauf zu zahlreichen Torschussmög-
lichkeiten, Stuhl von links, Thomas und Marc aus zentraler Position scheiterten
leider ohne das nötige Quäntchen Glück. Zuletzt zog Joker am rechten
Strafraumeck bedrängt vom Gegenspieler den Ball um Haaresbreite am Tor
vorbei. Leider kam es wie kommen musste: Drei Minuten vor Schluss konnten
die Stettfelder durch einen platzierten Schuss von der Strafraumgrenze den Sack
doch noch zu machen und wir gingen wenig später als Verlierer vom Platz.
Fazit:
Ein tolles, bravourös und beherzt geführtes Spiel mit einem bitteren Ende.
So knapp lässt sich das Ganze wohl zusammenfassen. Heute stimmte eigentlich
Alles: Kampf, Laufbereitschaft, taktische Umsetzung (ständiges Verschieben,
Positionen konsequent halten) – nur das Ergebnis passte leider überhaupt nicht.
Ein Unentschieden wäre sicherlich angemessen gewesen.
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7. Spieltag

FC Forst - DJK Bruchsal      1:1 (1:1)
Mittwoch, den 02. Juli 2014 – 19.30 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Thomas Reinhold – David, Rüdiger Zimmermann, Michael Kessel, Kurt Schmidt –
Raul, Andreas Stadtmüller – Frederik Zimmermann, Steffen Fabian – Florian
Rink, Thomas Gollent
Ersatz (fliegend gewechselt): Michael Schlindwein, Thomas Stadtmüller, Dirk
Willmann
Personal:
Trotz einiger Absagen kamen wir durch „Nachschub“ aus Spöck sowie dem
genesenen Rückkehrer Michael auf 14 Mann, was bei der vorherrschenden Hitze
auch dringend notwendig war…
Taktik:
Vierer-Abwehrkette, davor zwei defensive und zwei offensive Mittelfeldspieler
und Doppelspitze – ein 4-2-2-2 sozusagen….
Spielverlauf:
Der sehr gepflegte Rasen begünstigte von Beginn an unser Spiel auf hohem
technischem Niveau. Wir spielten munter mit und es entwickelte sich eine
ausgeglichene Begegnung (zumindest in der ersten Hälfte). Insofern fiel die
Führung der Gastgeber (mal wieder) aus dem Nichts: Ein Forster hatte sich auf
unserer rechten Abwehrseite durchgespielt, drängte in den Strafraum und
schloss mit einem platzierten Schuss ins lange Eck zum 0:1 ab. Auch wenn die
Entstehung und das Tor an sich sehr ärgerlich waren, ließen wir uns nicht
entmutigen und spielten munter weiter nach vorne. Die zweite Hälfte der ersten
Halbzeit war auch dann unser stärkster Abschnitt in diesem Spiel. Unsere Mühen
wurden auch belohnt: Florian bekam nach einer etwas unübersichtlichen Szene
am Strafraum den Ball in leicht abseitsverdächtiger Position an den Fuß und
konnte im zweiten Nachfassen zum 1:1-Ausgleich vollenden. Somit gingen wir
versöhnt in die Pause.
Der zweite Durchgang ist dann schnell erzählt: Einerseits ließen wir uns
zunehmend in die eigene Hälfte einschnüren und hatten nun deutlich weniger
Spielanteile und Entlastungsangriffe, andererseits verleideten uns auch zwei, drei
Forster Spieler durch ihr ständiges Gebruddel und teilweise überhartes Einsteigen
den Spaß am restlichen Spiel. Der Schiri war auch so genervt, dass er seinen
eigenen Mannschaftskameraden mit Abbruch drohte. Durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung retteten wir das Unentschieden über die Zeit.
Fazit:
Das Ergebnis und der Behauptungswille, den wir bei dieser Begegnung an den
Tag legten, gaben Grund zur Freude. Der Gegner bzw. die zwei, drei
„Leerbrenner“, die er an diesem Tag in seinen Reihen hatte, beeinträchtigten
leider den Spaß ungemein, der ja eigentlich bei der AH dazugehören sollte…
Das war schlicht schade, weil absolut unnötig.
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8. Spieltag

FC Spöck - DJK Bruchsal      3:3 (2:1)
Mittwoch, den 8. Oktober 2014 – 20.15 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Thomas Reinhold – Jörg Schröder, Rüdiger Zimmermann, Michael Kessel, Dieter
Bürk – Dirk Willmann, Tobias Boppré, Raul - Steffen Fabian – Thomas Gollent,
Marc Edinger
Ersatz (fliegend gewechselt): Holger Mönch, Kurt Schmidt, Andreas Stadtmüller,
Thomas Stadtmüller
Schiedsrichter: Kurt Schmidt (1. Halbzeit)
Tore: 1:0 Steffen Fabian (12.)

3:2 Dirk Willmann (44.)
3:3 Andreas Stadtmüller (68.)

Personal:
Mit 15 einsatzfähigen Spielern und Katsche und Roiner auf der Bank starteten wir
in dieses späte Spiel an einem ungewöhnlich warmen Oktoberabend.
Taktik:
Massierte Deckung hinten, Doppelspitze vorn. Das DJK-System eben…
Spielverlauf:
Spät starteten wir in dieses Spiel bei idealen äußeren Bedingungen: Nicht zu
warm, nicht zu kalt, feuchter Rasen – ein Fußballer-Traum. Wir starteten sehr
konzentriert ins Spiel und konnten uns anfangs leichte Vorteile erarbeiten.
Folgerichtig fiel das 1:0 (was für uns nicht selbstverständlich ist): Steffen nahm
vom linken Strafraumeck Maß und zirkelte den Ball über den Tormann hinweg in
weitem Bogen fachmännisch in den rechten oberen Winkel. Leider gab uns die
Führung keine Sicherheit, sondern die Gastgeber kamen nun deutlich besser ins
Spiel und konnten bald ausgleichen und schafften sogar mit dem Pausenpfiff
noch die bis dahin etwas schmeichelhafte 2:1-Führung.
Nach Wiederanpfiff ging es zunächst ähnlich weiter und wir mussten bald einen
weiteren Treffer hinnehmen. Erst jetzt ging ein Ruck durch unsere Mannschaft
und wir begannen konzentrierter zu spielen, Positionen zu halten und vor allem
den Ball konsequent in den eigenen Reihen zu halten während wir nun auch
druckvoller nach vorne agierten. Es ergaben sich dadurch zahlreiche Chancen,
die wir leider jedoch nicht entscheidend nutzen konnten bis der Ball an der
Strafraumgrenze Dirk vor die Füße fiel. Der nahm sich ein Herz und zimmerte ihn
humorlos zum Anschlusstreffer ins gegnerische Netz. Jedem war nun klar, dass
hier noch was zu holen war. Und so kam es auch: Eine Flanke von Holger von
rechts verlängerte Thomas am Torraumeck gekonnt mit dem Kopf so dass der
aufgerückte Andreas keine Mühe hatte zum 3:3-Ausgleich einzunetzen. In den
verbleibenden fünf Minuten hatten wir noch zwei Großchancen: Zunächst hatte
sich Andreas mit Schwung und etwas Glück durch die Mitte hindurchgespielt,
konnte dann jedoch frei vorm Tormann nicht vollenden. Anschließend verfehlte
Joker von einer Flanke halb angeschossen, halb köpfend nur knapp. So blieb es
letztlich beim dritten Punkt im achten Spiel dieses Fußballjahres.
Fazit:
Am Ende überwog direkt nach Spielende der Ärger über die noch sehr präsenten
Großchancen am Schluss. Unterm Strich war es aber wohl eine doch eher
gerechte Punkteteilung, da die erste Hälfte eher an die Söcker und die zweite
Hälfte eher an uns ging. Somit blieben wir in diesem Jahr bis hierher ohne Sieg.
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9. Spieltag

FC Untergrombach - DJK Bruchsal      5:2 (3:0)
Mittwoch, den 15. Oktober 2014 – 19.30 Uhr

Statistik:
Aufstellung:
Jörg Schmadtke – Kurt Schmidt, Thomas Reinhold, Rüdiger Zimmermann,
Thomas Stadtmüller – Andreas Stadtmüller, Dirk Willmann, Michael Schlindwein
– Steffen Fabian – Marc Edinger, Thomas Gollent
Ersatz (fliegend gewechselt): Michael Kessel
Tore: 4:1 Marc Edinger (56.)

5:2 Thomas Reinhold (72.)
Personal:
Zum Saisonausklang wurde es nochmals knapp mit dem Personal. Etwas
verspätet starteten wir mit elf Mann. Loddar stieß geschäftsbedingt verspätet
nach dem Anpfiff noch dazu…
Taktik:
Vierer-Abwehrkette, flexibles Mittelfeld und Doppelspitze – unser kampferprobtes
4-4-2….
Spielverlauf:
Auf dem spärlich ausgeleuchteten Nebenplatz in Untergrombach starteten wir bei
feuchtem, aber für die Jahreszeit recht warmem Wetter verhalten in unser
Saisonfinale. Untergrombach ging druckvoll ins Spiel und übernahm sehr
bestimmt ohne Zögern das Zepter. Durch zwei individuelle Fehler (oder besser
„sehr unglückliche Situationen“) schafften wir es zügig mit 0:2 in Rückstand zu
geraten und das Spiel schien relativ früh gelaufen. Im Spiel nach vorne taten wir
uns in der ersten Hälfte schwer, da der Gegner in der Abwehr recht sicher stand.
Trotzdem hatten wir die Chance zum Anschlusstreffer, konnten sie jedoch nicht
nutzen und mussten im direkten Gegenzug noch vor der Pause sogar das 0:3
hinnehmen.
Das 4:0 gleich nach Wiederanpfiff ließ nichts Gutes für den restlichen Spielverlauf
erahnen. Doch im weiteren Verlauf des Spieles kamen wir nun etwas besser zum
Zuge und konnten endlich auch wieder vermehrt für etwas Entlastung im Spiel
nach vorne sorgen. Einen weiten Ball in die Spitze konnte Marc dann auch zum
Anschlusstreffer nutzen als er sich halblinks im Laufduell gegen seinen Gegner
durchsetzen und nachdem er in den Strafraum eingedrungen war überlegt
einnetzen konnte. Die dadurch etwas aufkeimende Hoffnung währte jedoch nicht
lange: Nach einer Flanke des Gegners stiegen im Strafraum drei Spieler nach
oben und Dirk war es vorbehalten den Ball mustergültig mit dem Kopf hart und
platziert im Netz zu versenken – leider im eigenen. Die verbleibenden zehn
Minuten spielten wir trotzdem tapfer nach vorn und Thomas war es vorbehalten,
den Schlusspunkt im Spiel bzw. in dieser Saison zu setzen. Einen direkten
Freistoß vom rechten Strafraumeck versenkte er hart und humorlos zum 2:5-
Endstand in die Maschen.
Fazit:
Das Ergebnis war absolut gerecht und gab den Spielverlauf wieder. Hier war nix
zu holen für uns. Die lange Saison forderte ihren Tribut. J
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Statistikteil

1. auf’m Platz

Einsätze: Reinhold, Thomas 9
Stadtmüller, Andreas 9
Zimmermann, Rüdiger 9
Edinger, Marc 8
Stadtmüller, Thomas 8
Willmann, Dirk 8
Kessel, Michael 7
Fabian, Steffen 6
Gollent, Thomas 6
Mönch, Holger 6
Schmadtke, Jörg 5
Boppré, Tobias 4
Bürk, Dieter 4
Schmidt, Kurt 4
Weiß, Michael 4
Zimmermann, Frederik 4
Eberle, Torsten 3
Schlindwein, Michael 3
Schröder, Jörg 3
Erhardt, Philipp 2
Mangold, Frank “Raul” 2
Rink, Florian 2
David 1
Windisch, Karl-Heinz 1

Tore: Stadtmüller, Andreas 4
Edinger, Marc 2
Fabian, Steffen 1
Reinhold, Thomas 1
Rink, Florian 1
Weiß, Michael 1
Willmann, Dirk 1
Zimmermann, Frederik 1

Schiedsrichter: Schmidt, Theo 4
Schmidt, Kurt ½

Bilanz: Sp. Gew. Un.   Verl. Tore     Diff.  Pkte
9   0  3  6       12:31    -19    3

Heim 3   0  0  3   1:12     -11    0
Auswärts 6   0  3  3  11:19     -8     3
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2. Kleinfeld/Halle

Einsätze: Edinger, Marc 2
Fabian, Steffen 2
Reinhold, Thomas 2
Schmidt, Kurt 2
Stadtmüller, Andreas 2
Stadtmüller, Thomas 2
Willmann, Dirk 2
Gollent, Thomas 1
Kessel, Michael 1
Eberle, Torsten 1
Rink, Florian 1
Schinko, Albert 1
Schlindwein, Michael 1
Zimmermann, Rüdiger 1

Tore: Edinger, Marc 4
Fabian, Steffen 3
Kessel, Michael 3

Bilanz: Sp. Gew. Un. Verl.  Tore   Diff. Punkte
8   2  1   5 10:22   -12     7

Ergebnisse: Bruchsaler Hallenstadtmeisterschaften        6. Platz
Kleinfeldturnier FC Spöck  5. Platz

3. Trikots waschen

Zimmermann, Rüdiger (FC Spöck, FC Spöck)      2
Mönch, Holger (FV Sulzfeld)      1
Stadtmüller, Andreas (FV Graben)      1
Willmann, Dirk (SG Eschelbach)      1
Stadtmüller, Thomas (FSV Büchenau)      1
Reinhold, Thomas (Turnier FC Spöck)      1
Kessel, Michael (TSV Stettfeld)      1
Schmidt, Kurt      1
Gollent, Thomas (FC Untergrombach)      1


